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Sitzungsvorlage 40/154/2025 

 Aktenzeichen 

 

Verfasser/in 

Zipser, Bernd  

Beratung Datum 

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 20.01.2026 öffentlich 
 

Betreff 

Beschaffung Förderprogramm SchulMobE - Schülergeräte; Bekanntgabe der 
Dringlichkeitsentscheidung nach Art. 37 Abs. 3 GO 

 
Sachverhalt: 
 
Das Förderprogramm SchulMobE unterstützt bayerische Schulen bei der Beschaffung 
mobiler Endgeräte für Lehrkräfte und Schüler. Schülergeräte werden mit pauschal        
350 € pro Gerät gefördert.  
Voraussetzung für die Inanspruchnahme des Förderprogrammes ist eine Auftragsertei-
lung zur Beschaffung bis spätestens 31.12.2025. 
 
Da die Spitzenverbände im Laufe des Jahres vorerst von der Nutzung des Förderpro-
gramms abgeraten haben, wegen ungeklärter Punkte zu Wartung, Pflege und Ersatz-
beschaffung, wurde mit den Beschaffungen so lange gewartet, bis diese Haltung der 
Spitzenverbände revidiert wurde und wegen der einheitlichen Finanzierungsabsprachen 
ab 2027 die Nutzung des Förderprogramms nun doch empfohlen wurde. 
 
Dieses Schreiben der Spitzenverbände erreichte die Stadt Ansbach durch den bayeri-
schen Städtetag am 4. November 2025. 
 
Daraufhin wurden sofort die Sitzungsvorlage für die Lehrerdienstgeräte erstellt und in 
der Sitzung im November eingebracht, sowie beschafft, da es sich hier um eine eindeu-
tig definierte Zahl und Ausstattung handelte.  
Parallel wurden auch sofort die nun finalen Bedarfe und Begründungen für den Einsatz 
bei den Schulen angefragt, sowie eine Konkretisierung der Förderkriterien bei der Re-
gierung angefragt. (im Bereich der schulischen Leihgeräte bei teilnehmenden Schulen 
am Programm „Digitale Schule der Zukunft“).  
 
Die Rückmeldungen der Schulen erfolgten zum 01.12.2025 und die der Regierung zum 
03.12.2025 
 
Daraus ergab sich die Notwendigkeit einer Eilentscheidung durch den Herrn Oberbür-
germeister Deffner nach Art. 37 Abs. 3 GO, um die fristgerechte Bestellung vor dem 
31.12.2025 (Förderfrist) tätigen zu können.  
 
Die betroffenen Schulen haben Ihren Bedarf an Geräten begründet und verfügen im 
eigenen Schulbudget über die notwendigen Mittel, die Restbeträge zur Beschaffung zu 
bestreiten.  
 
Für die Beschaffung bedient sich die Stadt Ansbach der Bayerischen Kommunalen          
IT-Einkaufsgenossenschaft eG (BayKiT eG) bei der sie Mitglied ist, um die                            
IT-Beschaffungen zu vereinfachen und kostengünstiger zu gestalten. Die BayKiT eG 
kümmert sich für kommunale Träger um das aufwendige Ausschreibungsverfahren. 
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Es wurde eine Markterkundung durchgeführt mit dem Ergebnis, dass es sich bei der 
BayKiT eG um das wirtschaftlichste Angebot handelt. Es ist abgeprüft, dass die Be-
schaffung bei der BayKiT förderunschädlich ist. 
 
Folgende Gerätetypen und Mengen, nach den Mindestvorgaben für die Förderfähigkeit, 
je Schule wurden beschafft. 
 
Produkte Preis Gesamt (brutto) 

193 iPad 11 Zoll  
inkl. 20W USB-C Power Adapter inkl. 
Schutzhülle mit Tastatur 

79.006,48 € 

 
10 Notebook Dell Pro 16 Plus 
inkl. CPU Intel Core Ultra 5, RAM 16 GB, 
SSD 256 GB, Windows 11 Education 
 

  6.354,60 € 

Bis zu 85.361,08 € 

 
Die Gesamtsumme der Beschaffung beläuft sich auf 85.361,08 €. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss wird hierüber gemäß Art. 37 Abs. 3 Satz 
2 GO informiert. 
 
Finanzierung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswir-
kungen auf den Haushalt: 
 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamteinnahmen in Höhe von   71.050,00 € 

 Gesamtausgaben in Höhe von   -  85.361,08 € 

 Saldo  14.311,08 € 

 Es liegt Wählen Sie ein Element aus. vor:        

 Die Gesamtausgaben teilen sich auf in:    
  - Sachausgaben         

  - Personalausgaben         
 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       

   Wählen Sie ein 
Element aus.: 

      

     
  einmalig  laufend   
 
  Deckungsmittel stehen bei der entsprechenden Haushaltsstelle zur Verfügung 
  Deckung erfolgt im Rahmen des zugehörigen Wählen Sie ein Element aus. 
  Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung 

 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle: 2000.9354 

  :  Wählen Sie ein Ele-
ment aus. 

      

  einmalig  laufend   
 
  Deckungsmittel stehen bei der entsprechenden Haushaltsstelle i. H. v.  71.050,00 € zur 

Verfügung. 
  Davon sind       bereits gebunden. 
  Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung. 
   
  Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm 20    enthalten 
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    nicht enthalten 
     
  Folgeeinnahmen in Höhe von         

  Folgeausgaben in Höhe von  -        

 Saldo        

 Es liegt Wählen Sie ein Element aus. vor:        

 Die Gesamtausgaben teilen sich auf in:   

  - Sachausgaben         

  - Personalausgaben         

 
 im Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       
  Wählen Sie ein Ele-

ment aus.: 
      

   einmalig  laufend  
       
   Deckungsmittel stehen bei der entsprechenden Haushaltsstelle zur Verfügung 
   Deckung erfolgt im Rahmen des zugehörigen Wählen Sie ein Element aus. 
   Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung. 

 

Die Finanzierung bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmitteln erfolgt durch 
  
Bereitstellung von  überplanmäßigen  außerplanmäßigen Haushaltsmitteln. 
  
Deren Deckung erfolgt durch 
  

 Minderausgaben bei Haushaltsstelle:       
  

 Mehreinnahmen bei Haushaltsstelle:       
 

 Ausgleich im Rahmen der Jahresrechnung 
  

 verbindliche Einplanung im Haushaltsjahr       
  

 Deckung erfolgt über die Schulbudgets 
  

 

Sonstige Hinweise: 
 

Ausgaben werden für die Schülerleihgeräte pauschal und anteilig durch die För-
dermittel gedeckt: 
 
Beschaffung von 203 Endgeräten:                                     85.361,08 € 
Förderung mit 350 € pro Gerät:                                          71.050,00 € 
Restbetrag aus Schulbudgets:                                           14.311,08 € 
 
Der Restbetrag wird anteilig pro Schule durch deren Ausstattungsbudgets über-
nommen und die notwendigen Haushaltsmittel sind auf den entsprechenden Kos-
tenstellen vorhanden.  
 
 

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Dient zur Kenntnis. 
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